
MEDIATOR*IN (VWA)
Berufsbegleitende Qualifizierung

Vorsprung durch Wissen!

Beginn: 20. September 2024

Konflikte

praxisgerecht 

lösen – Kosten 

mindern!



Wenn Zwei sich streiten, hilft ein*e Dritte*r: Mediation ist ein professio-
nelles Verfahren konstruktiver Konfliktbearbeitung, das international zu-
nehmend Beachtung und praktische Anwendung findet.

Mediatoren und Mediatorinnen erarbeiten mit den streitenden Parteien 
frühzeitig praxisnahe Konfliktlösungen, bevor diese zu einem langwie-
rigen Gerichtsverfahren führen könnten. Ziel ist es, den „Kampf bis zur 
letzten Instanz“ zu verhindern. Das erspart allen Beteiligten nicht nur un-
schöne Streitereien, sondern auch jede Menge Zeit und Kosten. 

Professionell ausgebildete Mediatorinnen und Mediatoren werden daher 
immer gefragter!

MEDIATOR*IN (VWA)
Berufsbegleitende Qualifizierung



INHALTE & ABLAUF

Im Rahmen Ihrer Ausbildung zum*zur 
Mediator*in (VWA) vermitteln wir Ihnen 
Kenntnisse der Strukturen einer Mediation 
sowie deren Abgrenzung gegenüber an-
deren Verfahren. Sie lernen neben den 
Grundprinzipien zahlreiche Gesprächs- 
und Interventionstechniken in Theorie 
und Praxis kennen.

Der Ausbildungsgang umfasst 170 Zeit-
stunden, verteilt über 7 Blöcke à 3 Tage 

(jeweils Freitag–Sonntag, 150 Stun-

den in Seminaren) sowie 20 Stunden 

Covision/Intervision in Peergroups 
und entspricht den Richtlinien des Bun-
desverbandes Mediation e.V. (BM)®. Es 

sich handelt sich um eine Ausbildung 

zum*zur Mediator*in nach dem Mediati-

onsG, welche die theoretischen Voraus-

setzungen zur Erlangung des Titels „Zer-

tifizierter Mediator“ erfüllt. “

ZIELGRUPPE

Die Mediationsausbildung eignet sich für 
alle Berufstätigen, die in ihren Berufs-
feldern mit Konflikten konstruktiv umge-
hen wollen. Dies sind insbesondere Füh-
rungskräfte aus unterschiedlichen Berufen 
der Wirtschaft und ö�entlichen Verwal-
tungen wie zum Beispiel Jurist*innen und 
Steuerberater*innen, Bürgermeister*innen, 
Psycholog*innen, Pädagog*innen sowie 
Personaltrainer*innen und Architekt*innen.

ZIELSETZUNG

Als Mediator*in (VWA) sind Sie aufgrund 
Ihrer Ausbildung und dank Ihrer eigenen 
praktischen Berufserfahrung in der Lage, 
eine Vermittlung im Streitfall zwischen 
zwei oder mehreren Personen zu struktu-
rieren, dokumentieren und einer Lösung 
zuzuführen. Diese ist meist kostengün-
stiger und zeitsparender und findet zu-
dem eine höhere Akzeptanz bei den Par-
teien als ein gerichtliches Urteil.

ANERKENNUNG DER  
AUSBILDUNG

Die für die Anerkennung durch den Bun-
desverband Mediation e.V. (BM)® erforder-
lichen 30 Stunden Supervision erfolgen 
nach der Ausbildung und sind in der Kurs-
gebühr nicht enthalten. 

Im Rahmen der gegenseitigen Anerken-
nung besteht die Möglichkeit der Aner-
kennung dieser Ausbildung durch die 
Mediationsverbände BAFM und BMWA 
sowie durch den Schweizer Dachver-
band SDM-FSM.

PROFITIEREN SIE VON …
 
•  einer anerkannten Mediations- 

ausbildung 

•  vielfältigen Fallbeispielen aus der  

Mediationspraxis der Dozentinnen

•  einer angenehmen Lernatmosphäre  

im Herzen Freiburgs

VWA-FREIBURG.DE



VORTEILE EINER MEDIATION

Der Weg zum Gericht kann bei einer erfolg-
reichen Mediation durch eine*n Media-
tor*in (VWA) vermieden werden. 

Die Vorteile liegen auf der Hand: Ein Media-
tionsverfahren ist kostengünstiger und 
spart Zeit. Die mit Ihnen als Mediator*in 
(VWA) erarbeitete Lösung hat eine höhere 
Akzeptanz als ein Gerichtsurteil. Ein wei-
terer, erheblicher Vorteil ist die Tatsache, 
dass dank Ihnen die Kommunikation zwi-
schen den streitenden Parteien verbessert 
wird und somit Geschäftsbeziehungen er-
halten bleiben. Belastende Konflikte wer-
den bereinigt und eine konstruktive Lösung 
herbeigeführt.

Deshalb werden Mediator*innen zuneh-
mend bei Konflikten gerufen.

WANN WIRD EIN*E  
MEDIATOR*IN (VWA)  
EINGESCHALTET?

Sie vermitteln als Mediator*in (VWA) bei 
sehr unterschiedlichen Konfliktmodellen: 
bei innerbetrieblichen Auseinanderset-
zungen, unterschiedlichen Meinungen bei 
Hinterlassenschaften, Konflikten zwischen 
Nachbarn, Streitigkeiten bei Trennungen 
und Scheidungen. Auch sowie bei vielen 
anderen Auseinandersetzungen zwi-
schen Einzelpersonen oder Gruppen, 
Verwaltungen und Behörden, Wirt-
schaftsunternehmen und anderen Beteili-
gten bieten Sie als Mitarbeiter*in eines 
Unternehmens, einer Mediationsgesell-
schaft oder als selbständige*r Media-
tor*in (VWA) den Streitenden Ihre Kom-
petenz an.



THEMEN

•  Definition von Mediation

•  Arbeitsfelder und Abgrenzung zu 
anderen Verfahren

•  Konflikttheorie

•  Prinzipien der Mediation

•  Wirtschaftsmediation

•  Familienmediation

•  Erbschaftsmediation

•  Mediation in nachbarschaftlichen 
Konflikten

•  Immobilienmediation

•  Selbsterfahrung und Selbstreflexion,  
Gesprächs- und Interventions- 
techniken

•  Grundkenntnisse aus Psychologie, 
Sozial- und Kommunikations- 
wissenschaften

•  Mediation und Recht

•  Phasen der Mediation

•  Großgruppenmediation

TERMINE

Modul 1: 20.09. – 22.09.2024

Modul 2: 18.10. – 20.10.2024

Modul 3: 22.11. – 24.11.2024

Modul 4: 13.12. – 15.12.2024

Modul 5: 10.01.  – 12.01.2025

Modul 6: 07.02. – 09.02.2025

Modul 7: 14.03. – 16.03.2025

ARBEITSMETHODIK

•  Kurzvorträge & Demonstrationen

•  Praxisnahe Rollenspiele  
anhand echter Fälle

•  Übungen & Gruppenarbeit 

DOZENT*INNEN

Doris Morawe ist 
Rechtsanwältin, Fach-
anwältin für Familien-
recht sowie Mediatorin 
(BAFM, BM SDM). Sie 
verfügt über eine 
23-jährige Erfahrung als 

Ausbilderin und eine 26-jährige Erfahrung 
als Mediatorin. Sie ist Autorin des Buches 
„Mediation und Gesundheit“ (Springer 
Verlag) und Co-Autorin des Buches  
„Praxis der Familienmediation“ (Otto 
Schmidt Verlag). Zudem ist sie als Studien-
leiterin für Mediation tätig. Für sie ist  
Mediation Konfliktlösung mit Gefühl und 
Leidenschaft.

Sebastian Zukunft ist  
Rechtsanwalt, Media-
tor BM®, Ausbilder für 
Mediation BM®, Coach 
und Trainer. Seit 2004 
begleitet er Organisati-
onen in Konflikten und 

Veränderungsprozessen. Seine Erfah-
rungen gibt er seit 2011 als Ausbilder für 
Mediation und in einem Lehrvideo für Me-
diation weiter. Eine Fortbildung ist für ihn 
ein Resonanzraum, um begeistert und 
kreativ miteinander zu lernen.

VWA-FREIBURG.DE



AUF EINEN BLICK

ABSCHLUSS

•  Mediator*in (VWA) 

DAUER

• 20.09.2024 – 16.03.2025

AUFWAND

•  150 Stunden Präsenz +  

20 Stunden Covision/ 

Intervension

UHRZEITEN

•  Freitag & Samstag  

8:45 – 18:15 Uhr

•  Sonntag 8:45 – 16:00 Uhr 

ORT

Haus der Akademien 

Eisenbahnstraße 56 

79098 Freiburg

GEBÜHREN

•  4.000,– € für die Gesamt- 

ausbildung inkl. Materialien

Ratenzahlung ist möglich

ANSPRECHPARTNER 

Konzeption & Beratung 

 

 

 

 

Christian Heinrich  
0761 38673-15  

heinrich@vwa-freiburg.de

Anmeldung & Information 

 

Emi Gutmann  
0761 38673-16  

gutmann@vwa-freiburg.de 

Die Ausbildung entspricht den 

Ausbildungsrichtlinien des 

Bundesverbandes Mediation.  

Es handelt sich um eine Ausbildung 

zum Mediator gemäß § 5 Abs. 1 

MediationsG und zur Erlangung 

des Titels „Zertifizierter Mediator“ 

gemäß §§ 5 Abs. 2, 6 MediationsG 

i.V. mit § 3 ZMediatAusbV.“

 

Aufgrund der besseren Lesbarkeit wird in der vorliegenden Broschüre vereinzelt die   

männliche Sprachform verwendet. Dies soll im Sinne der sprachlichen Vereinfachung als geschlechts-

neutral zu verstehen sein.



SERVICE & BUCHUNG

ANMELDUNG

Unter www.vwa-freiburg.de können Sie 
sich ganz einfach zu all unseren Seminar- 
und Studienangeboten informieren und 
online anmelden. Die Studiengänge und 
Fachstudiengänge finden Sie über die 
Volltextsuche oder im Menüpunkt „Studien-
gänge“. So gelangen Sie auch direkt zum 
jeweiligen Anmeldeformular. Alternativ 
nehmen wir Ihre Anmeldung auch gerne 
auf folgenden Wegen entgegen:

per E-Mail:  
anmeldung@vwa-freiburg.de

 
per Fax:  
0761 38673-98

 
postalisch:  

VWA Freiburg e.V.  
Eisenbahnstraße 56 
79098 Freiburg

 
 
Bei allen Fragen rund um Ihre  

Weiterbildung stehen wir Ihnen gerne 

zur Verfügung.   

Rufen Sie uns an: Tel.: 0761 38673-0

ANFAHRT

Sie finden unser Haus der Akademien mit-
ten im Herzen Freiburgs, nur wenige Meter 
vom Bahnhof und Stadttheater entfernt, 
nahe der Altstadt mit dem Münster und der 
Haupteinkaufsstraße. Wir empfehlen Ihnen 
daher, mit ö�entlichen Verkehrsmitteln zu 
uns zu kommen.

... mit der Deutschen Bahn:

•  Vom Ausgang des Hbf gehen Sie direkt 
in die Eisenbahnstraße

•  Nach 100 m finden Sie das Haus der 
Akademien auf der rechten Seite

 ... mit ö�entlichen Verkehrsmitteln: 

Von der Straßenbahnhaltestelle Stadt- 
theater aus folgen Sie dem Rotteckring in 
Richtung Deutsche Bank und biegen nach 
dieser links ab in die Eisenbahnstraße. 
Dort erreichen Sie nach ca. 100 m die 
VWA auf der linken Seite.

 … mit dem Auto:

•  Autobahn A5: Ausfahrt g Freiburg 
Mitte g Stadtmitte, am Hbf rechts in 
die Eisenbahnstraße

•  B31 bzw. B3: Richtung Hauptbahnhof, 
am Hbf rechts in die Eisenbahnstraße 

AGB

Unsere Allgemeinen Geschäfts- 
bedingungen finden Sie unter  
www.vwa-freiburg.de/service/agb

ANERKANNT FÜR  
BILDUNGSURLAUB 

gemäß §10 BzG BW
DIN EN ISO 9001

REG.-NR. Q1 0111038



vwa-freiburg.de

Folgen Sie uns auf

VWA Freiburg

Haus der Akademien

Eisenbahnstraße 56

79098 Freiburg

Telefon: 0761 38673-0

Telefax: 0761 38673-98
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#INFORMIERTBLEIBEN

Jetzt Seminarthemen und Termine digital erhalten!

PERSÖNLICH | AKTUELL | UNVERBINDLICH

vwa-freiburg.de/informiert-bleiben

Termine und  Weiterbildungsinfos per E-Mail erhalten

Themenbereiche individuell auswählen

Immer auf dem Laufenden bleiben

FREIBURG

NEU!


